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Vorwort des Feuerwehrkommandanten 
 
 
 
 
 
 
 
Geschätzte Kameradin, 
geschätzter Kamerad. 
 
 
 
Im vergangenen Jahr 2014 haben wir uns gemeinsam viele male den Einsatzaufgaben gestellt. 
Diese Herausforderungen haben wir bravourös gemeistert. 
Es ist ein gutes Gefühl, Menschen, die in Not geraten sind, zu helfen und vor allem helfen zu können. 
Dies ist aber nur mit einer soliden Ausbildungs- und Übungstätigkeit, vor allem aber mit einer sehr 
guten Kameradschaft möglich. 
Die Erhaltung und Vertiefung dieser Kameradschaft muss für 2015 unser oberstes Ziel sein. 
Der gelebte Zusammenhalt unserer Feuerwehr und die damit verbundene Weitergabe an unsere 
Jugend hat absolute Priorität. 
 
Obwohl dies nicht immer leicht war, haben wir uns den ständig steigenden Anforderungen des 
Feuerwehrdienstes angepasst. 
 
Es erfüllt uns alle mit Stolz, wenn wir auf die erbrachten Leistungen im vergangenen Jahr 
zurückblicken. 
Gratulation an unsere Feuerwehrjugend für die besonderen Leistungen im vergangenen Jahr 2014. 
Gratulation an unsere aktiven Mitglieder, die sich einer Leistungsprüfung unterzogen haben. 
Mein großer Dank ergeht an alle Feuerwehr Kameradinnen und Kameraden, deren Partner und 
Familien für die freiwillige Unterstützung im vergangen Jahr. 
Für das heurige Jahr 2015 bitte ich wieder um diese Mithilfe. Nur gemeinsam sind wir in der Lage, 
uns auch heuer den Anforderungen zu stellen und sie zu bewältigen. 
 
 
Ich wünsche euch allen Gesundheit, ein unfallfreies und gutes neues Jahr 2015. 
 
 
 

DANKE 
 
 
 

Mit kameradschaftlichen Grüßen 
HBI Franz Kurzmann 

Feuerwehrkommandant 
  



 
 
 

Wir gedenken unserer verstorbenen Mitglieder 
 

 

 
 

Wir danken ihnen 

für ihre Kameradschaft, für ihre Einsatzbereitschaft und 

für ihre Unterstützung im Dienste des Nächsten. 

 



 
 
 

Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3. Totengedenken 
4. Verlesung Niederschrift der letzten Vollversammlung 
5. Bericht des Schriftführers 
6. Bericht des Kassenführers 
7. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassenführers 
8. Wahl der Kassenprüfer 
9. Bericht des Gerätewartes 
10. Bericht des Zugskommandanten 
11. Bericht des Jugendbetreuers 
12. Bericht des Atemschutzwartes 
13. Bericht des LN-Kommandanten 
14. Bericht des FMD-Beauftragten 
15. Bericht des Feuerwehrkommandanten 
16. Angelobungen 
17. Ehrungen und Beförderungen 
18. Ansprache der Ehrengäste 
19. Allfälliges 

Niederschrift Vollversammlung 2013 
 

Am 25. Jänner 2014 wurde ab 19:30 Uhr im 
Gasthaus Helpfauerhof die Vollversammlung 
abgehalten. Dazu konnte der Vorsitzende 
HBI Franz Kurzmann Bgm. E-HBM Josef 
Leimer, Vzbgm. Johann Briewasser, 
Bezirksfeuerwehrkommandant OBR Alois 
Wengler, von der FF Reith und Freihub die 
Kdt. HBI Harald Irnsperger und HBI 
Herbert Wagner, sowie E-HBI Johann 
Perschl, E-OBI Alois Falterbauer, E-BI 
Reinhold Feichtenschlager, E-AW Josef 
Helmreich und E-AW Franz Feldbacher 
begrüßen. 
Von den 79 stimmberechtigten Mitgliedern 
waren mehr als die Hälfte (45) anwesend. 
Dadurch war die Beschlussfähigkeit gegeben. 
Zusätzliche Anwesende: 19 JFM und 1 
einsatzberechtigtes Mitglied. 
Beim Totengedenken wurde der 
verstorbenen Feuerwehrkameraden 
gedacht, insbesondere an LM Karl 
Bubestinger, welcher im letzten Jahr von 
uns gegangen ist. 

Auf das Verlesen der Niederschrift der 
letzten Vollversammlung wurde einstimmig 
verzichtet.  
Nach dem Bericht von Schriftführer AW 
Franz Prenninger brachte Kassenführer AW 
Thomas Ledersberger den Bericht über die 
Einnahmen und Ausgaben im Jahr 2013 zur 
Kenntnis, die Kassenprüfer Alois Pieringer 
und Johann Rinnerthaler jun. stellten eine 
ordnungsgemäße Kassenführung fest, 
deshalb wurde dem Kassenführer 
einstimmig die Entlastung erteilt. 
Als neuer Kassenprüfer für die nächsten 2 
Jahre anstelle von Alois Pieringer wurde 
Johann Perschl einstimmig gewählt. 
Gerätewart AW Johann Rinnerthaler 
berichtete über die Ausrüstung (Fahrzeuge 
und Gerätschaften), deren Instandhaltung 
und Neuanschaffungen. Er bittet um mehr 
Unterstützung beim Reinigen des ESZ. 
Zugskommandant Christoph Markler 
vermittelte einen Überblick über die 
Übungstätigkeit, Lehrgänge, 
Bewerbsvorbereitung, Bewerbe, 



 
 
 
Grundlehrgang und errungene 
Leistungsabzeichen im Jahr 2013. 
Jugendbetreuer Franz Feldbacher berichtete 
über die Aktivität der Jugendgruppe 
(Doppelsieg Bezirksbewerb und 2. Rang 
beim Landesbewerb), dankt allen Helfern für 
die Unterstützung während des ganzen 
Jahres. 
Atemschutzgerätewart Johann Rinnerthaler 
jun. dankte für die Teilnahme an den 
Übungen, die Unterstützung durch die 
Atemschutzgeräteträger und gratuliert zur 
erfolgreichen Teilnahme beim ALP. Er 
bedankt sich auch bei Heinz Lahner, welcher 
nach 17 Jahre Atemschutzträger seine AS 
Laufbahn beendet. 
Über die Aktivitäten der Lotsen- u. 
Nachrichtengruppe berichtete Markus 
Vitzthum. 
Kommandant Franz Kurzmann gab einen 
kurzen Überblick über das vergangene Jahr: 
Neuwahlen, Übergabe an das neue 
Kommando, Überreichung der 
Ehrendienstgrade an die langjährigen 
Kommandomitglieder E-HBI Johann Perschl 
und E-AW Josef Helmreich, Verleihung des 
Verdienstzeichens 3. Stufe des 
Österreichischen 
Bundesfeuerwehrverbandes an Johann 
Perschl, Grundausbildung, 
Hochwassereinsatz, Spitzenplatzierungen 
der Jugend, Sommerspiele in Uttendorf und 
diverse Anschaffungen. Die Angebotsphase 
für das RLF-A Fahrzeug wird Ende Februar 
eröffnet und die Auslieferung wird 
voraussichtlich Anfang 2015 erfolgen. Er 
bedankte sich für die gute Zusammenarbeit 
im abgelaufenen Jahr, bei der Gemeinde, 
allen voran beim Bürgermeister, bei den 
Kameraden von Freihub und Reith und für 
den tatkräftigen Einsatz aller Mitglieder der 
FF Uttendorf. 
Kdt-Stv. Ludwig Manhartseder nahm die 
Angelobung der in den Aktivstand 
übernommenen FM Gudrun Kücher und 
Stefan Krotzer sowie der neuen JFM Sophie-
Isabel Altmann, Maximilian Gerner, Lisa 
Grünwald, Michaela Leimer und Florian 
Munz vor. Die Feuerwehrdienstmedaille für 

25 Jahre erhalten Josef Ehrschwendner, 
Franz Kurzmann und Hermann Stranzinger, 
für 40 Jahre Franz Krotzer und Josef 
Priewasser und für 50 Jahre Paul 
Spießberger. Die Bezirksverdienstmedaille 1 
Stufe (Gold) erhielt Heinz Lahner. Johann 
Rinnerthaler und Christoph Markler 
erhielten die Bezirksverdienstmedaille 3 
Stufe (Bronze). 
Befördert wurden zum HFM Josef 
Ehrschwendner und zum OFM Stefan 
Dobler, Christina Oberwimmer und 
Thomas Weiss. Zum HBM ernannt wird 
Johann Rinnerthaler jun. 
Bgm. Josef Leimer gratuliert den Geehrten 
und Beförderten. Lobte die Jugendarbeit 
unter Franz Feldbacher und bedankte sich 
bei der Feuerwehr Uttendorf für die über 
12.629 geleisteten Stunden. Beim 
Hochwassereinsatz hat sich das neuen ESZ 
+ integrierter BZW gut bewährt. Es wurde 
auch seitens der Gemeinde eine 
Vollkaskoversicherung abgeschlossen, mit 
welcher die privaten KFZ während eines 
Einsatzes abgesichert sind. RLF-Ankauf: „Es 
soll nicht das Billigste, sondern das Beste 
sein, aber Luxus ist finanziell nicht drinnen“. 
Er bemängelte Richtung LFK, dass die 
Förderung vom Land beim RLF-Kauf nur 
von 320.000 Euro ausgeht, obwohl das 
Fahrzeug mit Pflichtbeladung über 370.000 
Euro kostet. Da BFKdt Alois Wengler bald 
seine Funktion zurücklegen wird, bedankte 
sich Josef Leimer für die langjährige gute 
Zusammenarbeit. 
Bezirksfeuerwehrkommandant OBR Alois 
Wengler übermittelt die Grüße des AFKdt, 
dankte für die Berichterstattung und die 
geleisteten Tätigkeiten im abgelaufenen Jahr. 
Er berichtet über die AFK Wahlen, Rekord 
Beteiligung beim Grundlehrgang, betonte die 
Wichtigkeit der Jugendarbeit, gratulierte der 
Uttendorfer Jugend + Betreuer zu ihren 
Erfolgen, bedankte sich für das Unterbringen 
der BZW, für den Einsatz beim 
Hochwasser, informierte, dass alle 
gemeldeten Schäden vom KAT getragen 
werden, erwähnte die Wichtigkeit der 
Rückhaltebecken im Bezirk Braunau, 



 
 
 
informierte, dass nach der 
Hochwasserbesprechung über 41.000 
Sandsäcke im Bezirk zur Verfügung stehen, 
bedankte sich für die Durchführung des 
FjLA Gold in Uttendorf, bat um verstärkte 
Jugendarbeit (Geburtenrückgang), wies auf 
die Beschaffungsaktion für MTF’s hin, 
informierte über den SvE (welche über das 
LFK angefordert werden kann), über die 
Auflösung der BTF Vogl, das neue AS 
Prüfgerät im Bezirk und dass 2020 der 
digitale Bündelfunk ausgebracht wird. 
Bezüglich RLF – Ankauf stellte er klar, dass 
es nicht Sache der Feuerwehr ist, Geld für 
Ausrüstung zu beschaffen. Er bedankte sich 
für die Unterbringung der BZW in 
Uttendorf und bei Johann Perschl, Franz 

Kurzmann und Franz Prenninger für ihre 
Tätigkeiten auf Bezirksebene und bei Bgm. 
Josef Leimer für die Unterstützung der 
Feuerwehr. Der BFK informiert über das 
Enden seiner Tätigkeit: „Nach 37 Jahren 
Führungsdienst im Bezirk ist jetzt die 
passende Zeit gekommen, aufzuhören… Am 
31. März werde ich mein Amt zurücklegen“ 
und gibt noch folgendes auf dem Weg: 
„Ohne Kameradschaft gibt es keine 
Feuerwehr“. Unter Allfälliges wird erwähnt, 
dass ein 16-stündiger Erste-Hilfe-Kurs 
stattfinden soll. Nachdem keine 
Wortmeldungen mehr erfolgten, schloss der 
Vorsitzende um 22:00 Uhr die 
Vollversammlung. 

 
 

Bericht des Schriftführers 
 

Mitgliederstand 
 

Jugend    18 
Aktive    72 
Mitglieder der Reserve  13 
Mannschaftsstand  104 
 
+ Einsatzberechtigtes Mitglied 1 

 

Einsätze 

Brandeinsätze 
1 x Brandeinsatz im eigenen Pflichtbereich. Dabei handelte es sich um einen Heckenbrand. 

Technische Einsätze 
31 x Technische Einsätze im eigenen Pflichtbereich 

• 1 x Personenrettung 

• 5 x Verkehrsunfall 

• 6 x Insektenbekämpfung 

• 6 x Lotsendienst 

• 5 x Ölspur 



 
 
 

• 2 x Brandsicherheitswache 

• 1 x Personensuche 

• 3 x Sturmschaden 

• 2 x Hochwasser 

 

 
 



 
 
 
Mannschaft und Materialaufwand 
Insgesamt haben wir heuer bei den Einsätzen über 586 Stunden geleistet und dabei mit den 

Einsatzfahrzeugen 324 km zurückgelegt. 

 

Aufstellung Tätigkeiten 

Besprechungen und Versammlungen 
 1 x Vollversammlung 
 2 x Kommandositzung 
 1 x erweiterte Kommandositzung 
 1 x Dienstbesprechung 

5 x sonstige Besprechungen (Josefimarkt,…) 
14 x Besprechung RLF 
1 x Grundlehrgang 

 

Ausrückungen 
LJ-Ball Uttendorf 
Mostkost FF Freihub 
Florianimesse 
Feuerwehrfest FF Wildenau 
Frühschoppen FF Schalchen 
Bezirksflorianifeier 
Gründungsfest Lj-Uttendorf 
Feuerwehrfest FF Moosbach 
Fronleichnam 
Sonnwendfeuer der Jugend FF Reith 
Begräbnis Josef Schachner 

Frühschoppen FF Mauerkirchen 
Frühschoppen FF Freihub 
Zeughausfeier FF Burgkirchen 
Frühschoppen FF Unterlochen 
Feuerwehrfest FF Jeging 
Feuerwehrfest FF Weng 
Feuerwehrfest FF Eichwalde 
Erntedankfest 
Oktoberfest FF Reith 
Kriegerehrung

 

 

Tagungen 
Abschnittsfeuerwehrtagung 
2 x Jugendbetreuer Besprechung 
Gruppenkommandanten Besprechung 
Atemschutzgerätewart Besprechung 

Bezirksfeuerwehrtagung 
Info Abend Öffentlichkeitsarbeit 
LuN Gruppenkommandanten Besprechung 
Kommandanten Dienstbesprechung

 



 
 
 
Kameradschaft 
Kegeln HpH 
Faschingskehraus 
Ballabschluss 
Asphaltturnier 
Radausflug 

Geburtstagsfeier Karin & Hermann 
Oberwimmer 
40’iger Feier KDT Franz Kurzmann 
Weihnachtsfeier 

 

 

 

Feuerlöschübung für Frauen 
Geräte der ersten Löschhilfe befinden sich in jedem Haushalt. Die richtige Handhabung im Ernstfall 
war Thema dieser Übung. Nach einer kurzen theoretischen Unterweisung konnten die Damen 
verschiedene Feuerlöscher in der Praxis beüben, um im hoffentlich nie eintretenden Ernstfall richtig 

zu reagieren. Die Veranstaltung fand großen Anklang und wird bei entsprechender Nachfrage gerne 
im Frühjahr wiederholt. 

 

  



 
 
 
Feuerwehrball, Frühschoppen, Abschnittstagung und FjLA Gold 
Danke allen, die durch ihre Mitarbeit wieder zum Gelingen der Veranstaltungen beigetragen haben. 

Zusätzlich zu den üblichen Veranstaltungen richteten wir letztes Jahr auch die Bewirtung beim FjLA 
Gold Bezirksbewerb in Uttendorf aus und übernahmen einen Teil der Bewirtung bei der 
Abschnittstagung. 
Besonders möchten wir uns bei unseren zwei Eventmanagern Robert Forthuber und Markus 

Vitzthum für das Organisieren des Feuerwehrballs und Frühschoppens bedanken. Danke auch an 
Alois Zauner, welcher unser Stand’l beim Adventmarkt gemanagt hat. 

 

 

 

 

Sonstige Tätigkeiten 
• Teilnahme an Hui statt Pfui Aktion 
• Brandschutz und Lotsen Dienst Stock-Car-Rennen MIC Uttendorf 
• Brandwache und Lotsendienst Josefimarkt 

  



 
 
 
Lehrgänge 
Grundlehrgang     Stefan Krotzer 

Gudrun Kücher 
Marlene Kücher 
Stefan Pelech 

 
Gruppenkommandantenlehrgang  Rudolf Muigg 
 
Funklehrgang     Marlene Kücher 

Stefan Pelech 
Eva Riedlmaier 

 
TLF-Besatzung     Johann jun. Rinnerthaler 
 
Kommandanten-Weiterbildungslehrgang Franz Kurzmann 
 
Maschinistenlehrgang    Thomas Weiss 
 
Gerätewartelehrgang    Johann Rinnerthaler 
 
Schrift- und Kassenführer-Lehrgang  Thomas Ledersberger 
 
Technischer Lehrgang I    Rudolf Muigg 
 
Gefährliche-Stoffe-Lehrgang   Christoph Markler 

Roman Schachner 
 
Warn- und Messgeräte-Lehrgang  Johann jun. Rinnerthaler 
 
Atemschutzwarte-Lehrgang   Johann jun. Rinnerthaler 
 
Zugskommandanten-Lehrgang   Roman Schachner 
 
Lehrgang für Ausbilder Grundlehrgang  Franz Kurzmann 
 
Lehrgang für Brandmeldeanlagen  Ludwig Manhartseder 
 
syBOS Grundkurs    Stefan Krotzer 

Johann jun. Rinnerthaler 
 
Ausbildung zum Feuerwehrersthelfer  Theresa Gerner 

Alois Pieringer 
Eva Riedlmaier 
Johann jun. Rinnerthaler 

 
Es wurde somit an 27 Lehrgängen teilgenommen! 
Dafür wurden über 571 Stunden aufgewendet und 

unsere KameradInnen mussten sich dafür 38 Urlaubstage nehmen! 



 
 
 
Sanitätsleistungsprüfung in der Steiermark 
Wir dürfen Christoph Markler, welcher als einer der ersten des Bezirkes Braunau das 

Sanitätsleistungsabzeichen in der Stufe Bronze erwerben konnte, gratulieren. 

Da es bei uns dieses Leistungsabzeichen noch nicht gibt, anbei eine kurze Beschreibung: 

Neben einem Theorieteil mit 20 Fragen mussten die Bewerber auch zwei Praxisstationen meistern. 

Zuerst galt es in Form von Einzelübungen jeweils Patienten mit starker Blutung zu versorgen, eine 

bewusstlose Person in die stabile Seitenlage zu bringen und einen Patienten mit Herz-
Kreislaufstillstand zu reanimieren. Danach mussten die Dreier-Teams eine Gruppenaufgabe 
absolvieren. Hier war es zum einen notwendig, einem reglosen Motorradfahrer den Helm 
abzunehmen, um ihm dann eine Halskrause anlegen zu können. Außerdem musste eine Person 

mittels Tragetuch schonend aus dem Gefahrenbereich transportiert werden. 

 

Personelle Änderungen 
Statt Johann jun Rinnerthaler konnte als neuer Jugendbetreuerhelfer Stefan Krotzer gewonnen 
werden und als neue FMD – Beauftragte dürfen mir Marlene Kücher begrüßen. 

Die Leitung der Bewerbsgruppe wurde von Johann Perschl übernommen. 

 

Ich möchte mich auch noch bei Ludwig Manhartseder und Josef Helmreich bedanken, welche mich 
bei meiner Tätigkeit als Schriftführer unterstützen. 

Mein Zeitaufwand für die Feuerwehr betrug 518 Stunden. 

Mit kameradschaftlichen Grüßen 
AW Franz Prenninger 

Schriftführer 



 
 
 

Bericht des Gerätewartes 

Informationen zu den Fahrzeugen 

KDO 
Am 07. Februar wurde die §57a Überprüfung des KDO bei der Firma Citroën Forthuber 
durchgeführt, dabei wurden keine sicherheitsrelevanten Mängel festgestellt. 

Anhänger 
Am 13. August wurde die §57a Überprüfung des Anhängers bei der Firma Mauch durchgeführt, dabei 

wurden keine sicherheitsrelevanten Mängel festgestellt. 

LFB-A2 
Am 30. Oktober wurde die §57a Überprüfung und der Service des LFB bei der Firma Mauch 
durchgeführt, dabei wurden keine sicherheitsrelevanten Mängel festgestellt. 

TLFA 4000 
Am 19. Februar wurde die §57a Überprüfung (inklusive Service) bei der Firma RLG Nutzfahrzeuge 
GmbH in Suben durchgeführt, dabei wurden keine sicherheitsrelevanten Mängel festgestellt. 

Am 12. Februar wurde von der Firma Lohr Magirus der „Pumpenservice“ im Einsatzzentrum 

durchgeführt, dabei wurde das Fahrgestell samt Pumpe, Stromerzeuger, Lüfter und Wassertank 
überprüft. 

Bei Hochleistungslüfter, Stromerzeuger und Pumpe wurde das Motoröl samt Filter gewechselt und 

auf Mängel kontrolliert. 

Anschaffungen 

Einsatzbekleidung 
2 Stück Rosenbauer Einsatzjacke „Technische Hilfeleistung“ 
3 Stück Rosenbauer Einsatzhose „Technische Hilfeleistung“ 
2 Stück Texport Einsatzjacken 
2 Stück Texport Einsatzhosen 

2 Paar Haix Feuerwehrstiefeln 
3 Paar Schutzhandschuhe Patron Gr. 10 
20 Paar Technische Schnittschutzhandschuhe 

  



 
 
 
Ausrüstung 
1 Stück Notrettungsset 

2 Stück Rettungsleinen  
1 Stück „StabFast“ Absicherungssystem für Fahrzeuge 
2 Sätze „Lego“ Unterbausystem 
1 Set Schutzdecken 

1 Set Splitterschutz 
1 Stück Druckbegrenzungsventil 

Ausrüstung für neues RLF 
Stromerzeuger RS 14 (14 KVA)  
Hochleistungslüfter 
Fahrzeugfunkgerät Motorola 

Einsatzzentrum 
1 Stück Flächenfilter für Nass- und Trockensauger (Kärcher) 
2 Stück. Akkubatterie für Notstromversorgung (Zutrittssystem, …) 

Kraftstoffverbrauch und Kilometerleistung 
Fahrzeug km Treibstoff 

 
TLFA 4000 698 km 350 Liter 
 

 
LFB-A2 300 km 160 Liter 
 

 
KDO 4034 km 430 Liter  
 

 
Gerätschaften -  70 Liter 
 
Gesamt 

 
5032 km 

 
940 Liter 

 

  



 
 
 
Gesamtstunden der wichtigsten motorbetriebenen Geräte 
 

Pumpe TLF 394 Std 
TS-Fox 99 Std 
Stromerzeuger  8  kVA 287 Std 
Stromerzeuger 13 kVA 51 Std 

 

 

Die hohen Betriebsstunden von 394 Stunden der TLF-Pumpe und der hohe Kraftstoffverbrauch 

ergeben sich aus den Kommunalen-Arbeiten im Gemeindedienst.  

Mein Gesamtstundenaufwand für das Jahr 2014 für die Feuerwehr betrug über 238 Stunden. 

Ein besonderer Dank gilt unserer langjährigen Reinigungskraft Frau Kathi Pöhn, welche immer 
tatkräftig die Reinigung unseres Einsatzzentrums durchführt. 

 

Ich bedanke mich noch bei all meinen Kameraden für die gute Zusammenarbeit 

 

 

Mit kameradschaftlichen Grüßen 
AW Johann Rinnerthaler 

Gerätewart 
 

 

 



 
 
 

Bericht des Zugskommandanten 

Grundausbildung 

 

Nach der 1-jährigen Grundausbildung in der Feuerwehr konnten vier KameradInnen den 

Grundlehrgang in Riedersbach erfolgreich (vorzüglich) absolvieren. 

Herzliche Gratulation: 

• Stefan Krotzer 

• Gudrun Kücher 

• Marlene Kücher 

• Stefan Pelech 

Für die Grundausbildung in der Feuerwehr wurden über 150 Stunden aufgewendet. 

Übungen 
An unseren Übungsdienstagen wurden 2014 9 Technische-, 7 Branddienst- und 5 sonstige Übungen 
durchgeführt. 

Außerdem wurden im Pflichtbereich noch vier Gemeinschaftsübungen mit den Feuerwehren Freihub 
und Reith abgearbeitet. 



 
 
 

 

Die FF-Mauerkirchen lud uns 2014 gleich 2-mal zu einer Übung ein. Hierbei handelte es sich zum 
einem um eine Alarmstufe 2 Übung bei der Fa. Beck und zum anderen um einen VU mit mehreren 

eingeklemmten Personen.  

 



 
 
 

 

 

Weiteres nahmen wir noch an einer Alarmstufe 3 Übung (Suchaktion) in Pischelsdorf und an den 
TUIS-Tagen der Wacker Burghausen teil. 

Die Zusammenarbeit mit anderen Einsatzorganisationen (Rotes Kreuz, Suchhundestaffel und 
Exekutive) konnten wir im Zuge der RK-Zugskommandantenausbildung, welche in der 

Straßenmeisterei in Uttendorf abgehalten wurde, üben. 

In zwei Szenarien (Suchaktion und VU mit 10 Verletzten) wurde wieder einmal bewiesen, wir sind für 
den Ernstfall bestens vorbereitet. 

 

 

 



 
 
 

 

Für die Übungen wurde dieses Jahr ein Zeitaufwand von 1906 Stunden aufgebracht. 

 

Bewerbsgruppe 
Leider konnten wir aus zeitlichen Gründen 2014 keine Bewerbsgruppe stellen. 

Doch für das neue Jahr sind wir dank unserem A-FK (Alt-Feuerwehrkommandant) Johann Perschl 
bestens aufgestellt. 

Seit Mitte Oktober ist das Training mit einer neuen, jungen und top motivierten Bewerbsgruppe voll 
im Gange. 

 

Ich möchte mich bei allen meinen Kameraden für die Teilnahme an unseren Übungen, Ausbildungen 
und Bewerben recht herzlich bedanken! 

Besonders möchte ich mich noch bei Roman Schachner und Alois Pieringer für die Unterstützung bei 
der Ausbildung bedanken. 

Mein Arbeitsaufwand für die Feuerwehr Uttendorf betrug über 565 Stunden. 

 

 

Mit kameradschaftlichen Grüßen 
BI Markler Christoph 

Zugskommandant 
 

  



 
 
 

Bericht des Jugendbetreuers 

Mannschaftsstand 
Anfang 2014 21 JFM 
Zugang: + 2 JFM 
Dominik Lachinger  
Jonas Schmidt  
Aktivstand: -5 JFM 
Philipp Gerner  
Marcel Kratochwill  
Thomas Schwarzmeier 
Markus Siegesleitner 
Stefan Siegesleitner 

 

Ende 2014 18 JFM 
 
 

Vollversammlung 
Bei der Vollversammlung am 25. Jänner war die Jugend mit 21 Mitgliedern vertreten, dabei wurden 
Sophie Altmann, Maximilian Gerner, Lisa Grünwald, Michaela Leimer und Martin Munz 
als JFM angelobt. 

Erprobung 
Am 29. März wurden von HBI Franz Kurzmann und OBI Ludwig Manhartseder unter Beisein von 
AW Walter Landerdinger die Erprobungen durchgeführt. 

Florianimesse 
Bei der Florianimesse am 21. April war die Jugend mit zwölf Mitgliedern vertreten. 

22. März Wissenstestüberprüfung in Burgkirchen 
Als Vorbereitung zum Wissenstest nahmen zehn Jugendliche und zwei Betreuer aus Uttendorf an der 
vom Abschnitt Mauerkirchen veranstalteten Wissensüberprüfung in der Landwirtschaftsschule in 
Burgkirchen teil. 

5. April Wissenstest in Eggelsberg 
Für die Feuerwehrjugend des Bezirkes Braunau wurde in der Hauptschule in Eggelsberg der 
Wissenstest durchgeführt. 
Gut vorbereitet gingen zwölf Jugendfeuerwehrmitglieder (JFM) aus Uttendorf zur Prüfung. 
Das Wissenstestabzeichen in Bronze haben erhalten: 
Florian Munz, Lisa Grünwald, Maximilian Gerner, Michaela Leimer und Sophie-Isabell 
Altmann 
in Silber: 
Jonas Gerner und Thomas Hofmann 
in Gold: 
Marcel Kratochwill, Florian Forthuber, Lisa Gerner und Martin Riefellner 
 



 
 
 

 
 

Bezirksfeuerwehrtagung 
Bei der Bezirksfeuerwehrtagung am 26. März in der Sepp Öller Halle in Mattighofen wurden uns die 
Auszeichnungen für den ersten Platz in der Bezirksgesamtwertung 2013 sowohl in Bronze als auch in 
Silber von LH Dr. Josef Pühringer übergeben. 
 

      
 



 
 
 
Jugendleistungsabzeichen in Gold 
Am Samstag, 03. Mai fand im Einsatzzentrum Uttendorf die erste Abnahme der neuen 
Leistungsprüfung um das neu geschaffene Jugendleistungsabzeichen in Gold statt. Aus Uttendorf 
traten dazu fünf Bewerber an und erreichten das gesteckte Ziel. 
 

• Philipp Gerner 
• Marcel Kratochwill 
• Thomas Schwarzmaier 
• Markus Siegesleitner 
• Stefan Siegesleitner 

 

Bewerbssaison 
Ab Mitte April wurde mit zwei Gruppen - Uttendorf I und Uttendorf II - zweimal wöchentlich auf 
unserer Bewerbsbahn für den Feuerwehrhindernis- und den Staffellauf trainiert.  

 

 

Tabelle mit Platzierungen an den teilgenommenen Bewerben 

    Uttendorf I Uttendorf II 

  bronze silber bronze silber 

B
ra

u
n

a
u

 

St. Georgen am 

Fillmannsbach 1 2 4 14 

Roßbach Abschnittsbewerb 1 1 7 7 

Feldkirchen Bezirksbewerb 1 3 26 28 

a
n

d
e

re
 B

e
zi

rk
e

 Pühret 2 12 66 42 

Haag am Hausruck 20 1 - - 

Neuhofen 7 8 - - 

Eggenberg Rixing 7 22 35 29 

Landesbewerb in Steyr 94 2 75 68 

 

  



 
 
 
Uttendorf I 
Ist Sieger vom Abschnitt Mauerkirchen in Bronze und Silber 

Bezirkssieger in Bronze und Dritter in Silber 

Zweiter Rang beim Landesbewerb in Silber 

Sie waren bei insgesamt 16 Starts neun Mal unter den Top 3, und zwar fünfmal Erster, dreimal 
Zweiter und einmal Dritter. 

 

2014 wurden sie zum zweiten Mal in Folge Erster in der Bezirksgesamtwertung in Bronze als auch in 

Silber. 

Uttendorf II 
War mit Platz 4 und zwei Mal Platz 7 dreimal unter den Top10 

 

  



 
 
 
Beim Bezirksfeuerwehrjugendleistungsbewerb am 28. Juni in Feldkirchen wurden folgende 
Feuerwehrleistungsabzeichen errungen: 

JFLA Bronze:      JFLA in Silber 
Lena Forthuber      Anna Kurzmann 
Lisa Grünwald      Florian Munz 

Theresa Kurzmann 

 
Landesbewerb am 05. Juli in Steyr Rohrbach  
 
 
 
 
 
 

Uttendorf I in Silber, 2. Rang und Bronze, 94. Rang 

 
 
 
 
 

 
  



 
 
 
Jugendlager 
Am Sonntag, 13. Juli wurde der 2. Turnus des 41. 6-Bezirke Feuerwehrjugendlagers der Bezirke 
Braunau, Gmunden, Grieskirchen, Schärding, Ried und Vöcklabruck eröffnet, welche vier Tage 
dauerte. 
Die Jugendgruppe aus Uttendorf nahm mit drei Zelten (neun Burschen und sechs Mädchen) teil. Als 
Betreuer waren Franz Feldbacher und Stefan Krotzer für die Burschen mit. Als Betreuerin bei den 
Mädchen – wobei auch zwei Mädchen von der Jugendgruppe Reith in unserem Zelt lagen, war 
Marlene Kücher dabei. 
Höhepunkte waren Fahrt mit Sonderzug, Traunseeschifffahrt, Lagerolympiade und Vorführung einer 
Waldbrandbekämpfung mit Hubschraubereinsatz. 

 
 

Kreisjugendzeltlager der Jugendfeuerwehr Rottal-Inn 
Vom 1. – 3. August fand in Zeilarn das 12. Kreisjugendzeltlager statt. Die Feuerwehrjugend von 
Uttendorf war dazu recht herzlich eingeladen und nahm mit vier Jugendlichen und Georg Wiesner als 
Betreuer daran teil. 
 

Grillabend mit Bewerbsabschluss 
Am 22. August fand unser Bewerbsabschluss statt. Dazu waren alle Jugendmitglieder mit Eltern und 
Geschwistern sowie alle Jugendbetreuer und Helfer eingeladen. 
 

Radausflug 
Am 18. Oktober machten wir am Nachmittag einen Radausflug. 
Die Strecke ging von Uttendorf nach Sollern und zur Gasstation am Siedelberg, von dort nach 
Oberirnprechting und zum Heiligen Kammerl, beim Gasthaus Mayrleitner in Wagenham gab es eine 
Stärkung, dann ging es zurück nach Uttendorf. Am Rückweg wurden noch die Drei großen Eichen 
beim Moia unter der Leiten angeschaut. Der Ausklang fand bei Fam. Kurzmann statt.  
 

Galaxy Erding 
am 8. November sind wir mit 18 JFM und vier Betreuern mit zwei Kleinbussen und einem Privatauto 
nach Erding ins Galaxy gefahren. 
 



 
 
 
Weihnachtsfeier 
Am Samstag den 13. Dezember waren 22 JFM bei der Weihnachtfeier im Gh. Wagenhammer. 
Das Essen war sehr gut und beim Wichteln gab es so manche Überraschung. 
 

Friedenslichtübergabe in Simbach 
Die Feuerwehrjugendgruppen der Abschnitte Braunau und Mauerkirchen übergaben am 20. 
Dezember das Friedenslicht an die Kameraden des Landkreises Rottal-Inn. Bei der Überreichung in 
der Simbacher Stadtpfarrkirche waren vier Jugendliche und ein Betreuer dabei. 
 

Friedenslichtaktion in Uttendorf 
am Vormittag des Heiligen Abends wurde in der Gemeinde von der Feuerwehrjugend das 
Friedenslicht verteilt. 

 
 
Wir möchten uns bei der Bevölkerung für die freundliche Aufnahme recht herzlich bedanken. 
 
 
Unterstützung bei Bewerben und bei deren Vorbereitungen erhielten wir von Klaus Bubestinger von 
der FF Freihub, da ihr derzeit einziges Jugendfeuerwehrmitglied Herbert Wagner bei uns in der 
Jugendgruppe mitmacht. 
 
Besonders möchte ich mich auch noch bei meinem Jugendbetreuerhelfer Stefan Krotzer bedanken. 
  



 
 
 
Geleistete Stunden 
 

 

 JFM Betreuer 
   
Vorbereitung und Durchführung Wissenstest 285 41 
Vorbereitung und Durchführung Bewerbe 1.516 195 
Interne Ausbildung 296 23 
Sportliche Betätigung 318 46 
Sonstige Veranstaltungen 1.235 211 
Gesamt 3.650 516 
 
 
 
 

Insgesamt wurden bei der Feuerwehrjugend 
4.166 Stunden 

geleistet 
 
 
 
 

Mit kameradschaftlichen Grüßen 
E-AW Franz Feldbacher 

Jugendbetreuer 
  



 
 
 

Bericht des Atemschutzwartes 
Personal, Gerät, Übungen und Aktivitäten 
 

Mannschaftstand 
Im Jahr 2014 konnten wir unseren Mannschaftsstand von 21 einsatzfähigen Atemschutzträgern 
beibehalten. 

AS- Team 
Dobler Stefan 
Feichtenschlager Harald 
Feichtenschlager Reinhold 
Feldbacher Franz 
Grünwald Robert 
Helmreich Josef 
Krotzer Christof 
Kurzmann Franz 
Kücher Johann 
Manhartseder Ludwig 
Markler Christoph 

Muigg Rudi 
Oberwimmer Hermann jun. 
Perschl Johann 
Perschl Manuel 
Prenninger Franz 
Puttinger Michael 
Rinnerthaler Johann jun. 
Schachner Roman 
Vitzthum Markus 
Wimleiter Wolfgang (Einsatzberechtigt) 

 
 
Übungen 
Dieses Jahr wurden auch wieder zahlreiche Übungen durchgeführt, dabei haben wir folgende Themen 
behandelt: 
 

• Gerät anlegen im Fahrzeug 
• Personenrettung 
• Brandbekämpfung 
• Strahlrohrführung 
• Vorgehen unter erschwerten Sichtbedingungen 
• Vollschutzanzug (CSA III) 
• Erkennen und Handhabung von gefährlichen Stoffen 

 

Folgende Übung möchte ich noch im Detail beschreiben 
 

23 März: Abschnittsatemschutzübung in Aspach (Heißübung) 
Die Feuerwehr Aspach lud alle Feuerwehren des Abschnittes Mauerkirchen zu einer „Heißübung“ 
ein. Da diese Übung vom Abschnitt gut angenommen wurde, konnten wir leider nur einen Trupp 
stellen. Es gab folgende Aufgaben in einem leer stehenden Einfamilienhaus, das im Keller mit Holz 
befeuert wurde, zu bewältigen:  
 

• Abschalten der Stromzufuhr  
• Retten einer vermissten Person  
• Bergen einer Gasflasche  
• Brandbekämpfung im Kellergeschoß 



 
 
 
Bei dieser Übung waren unsere Atemschutzträger Temperaturen von bis zu 380°C ausgesetzt, 
welche Dank der neuen Einsatzbekleidung kein Problem für uns waren. 
 

 
 

10 Mai: TUIS – Übungstag bei der Werksfeuerwehr Wacker Burghausen 
Gemeinsam mit den Feuerwehren des Abschnitts Braunau besuchten wir die Werksfeuerwehr der 
Wacker Chemie AG am größten Chemiestandort Bayerns. Dabei wurde das Transport-Unfall-
Informations-System (TUIS) für Gefahrgutunfälle vorgestellt. Mit äußerst anschaulichen Übungen 
wurden die Schwierigkeiten des Umgangs mit Gefahrgut im Feuerwehreinsatz aufgezeigt. Zu Beginn 
der Schulung referierten die Kameraden der Werksfeuerwehr über die Grundsätze des Umgangs mit 
Gefahrgut und erklärten physikalische Zusammenhänge sowie das Vorgehen bei der Lageerkundung 
und die Festlegung der Einsatzstrategie. Mit drei einfachen, aber hoch effektiven und realitätsnahen 
Übungen wurde im Anschluss auf die lauernden Gefahren beim Umgang mit gefährlichen Stoffen 
hingewiesen. Die Feuerwehrmänner erhielten dabei einprägsame Erkenntnisse und wertvolle Tipps & 
Tricks für die Praxis. Folgende Aufgabenstellungen waren zu bewältigen: 
 

Ein Mann liegt regungslos vor einem Container 

Unter Vorgehen mit schwerem Atemschutz wurde diese Person gerettet. Dabei konnte der Trupp 
die Gefahrennummer ablesen und Entwarnung gegeben werden. Es handelte sich um einen Stoff, mit 
dem Container begast werden, um Schädlinge fernzuhalten, dabei wurde zu viel Methylbromid 
verwendet. 

 



 
 
 
Eine Person steht mit Husten und brennenden Augen vor einem Raum im Hallenbad 

Diese Person wurde sofort an den alarmierten Rettungstrupp übergeben. 
Unter Verwendung von schwerem Atemschutz sollte die undichte Chlorgasflasche aus dem Raum 
geborgen werden, dabei verunglückte aber ein Atemschutzträger, der vorrangig gerettet werden 
musste.  
Nach erfolgreichem Abschluss dieser Tätigkeit wurde die undichte Chlorgasflasche geborgen und 
mittels Abdichtset ordnungsgemäß abgedichtet. 
 

 
 

Aus einem brennenden Kesselwaggon tritt eine Flüssigkeit aus 

Der Kesselwaggon wurde mittels Strahlrohr im Erstangriff gekühlt. Zusätzlich ging ein 
Atemschutztrupp mittels schweren Atemschutzes zum Kesselwaggon vor und löschte den Brand 
unter dem Waggon ab.  
In der Zwischenzeit rüstete sich ein weiterer Atemschutztrupp mit einem Vollschutzanzug (CSA III) 
aus und dichtete die Leckage Stelle ab. 
 
 

 
 
 



 
 
 
15. August: Atemschutzübung bei der Firma Asen 
Die FF-Uttendorf nahm im Zuge des Tag der offenen Tür bei der Firma Asen Getreide und 
Düngemittel das Übungsszenario Innenangriff im Hochsilos (über 40m) unter schwerem Atemschutz 
vor. Ein weiterer Punkt war das Bewerten der taktischen Möglichkeiten im Einsatzfall. 
 

Atemschutzleistungsprüfung (ALP) 
Ziel dieser Leistungsprüfung soll die Erhaltung und Steigerung des guten Ausbildungstandes der 
Atemschutzträger sein, wobei es hierbei nicht um schnelles, jedoch um richtiges und zügiges Arbeiten 
geht.  
Wir konnten dieses Jahr einen Atemschutztrupp für die ALP der Stufe 1- Bronze stellen! 
Am 22. November war es dann soweit, folgende Kameraden konnten in Braunau das 
Atemschutzleistungsabzeichen in Bronze erwerben: 
 
 

• Rudi Muigg 
• Harald Feichtenschlager 
• Johann Rinnerthaler jun. (Ersatzmitglied) 

 
 
 

 
 
 
  



 
 
 
Überprüfungen 
Auch heuer wurden wieder zahlreiche Überprüfungen durchgeführt, um die Sicherheit der 
Atemschutzgeräte zu gewährleisten.  
 

8. Februar: Jährliche Überprüfung in Mauerkirchen 
Bei dieser Überprüfung werden die Atemschutzgeräte einer genauen Prüfung auf etwaige Schäden 
und auf die Dichtheit nach Herstellerangaben überprüft. Heuer mussten sich die Geräte 4-6 dieser 
Prüfung stellen, und haben diese souverän bestanden.  
 

6. März: 6 jährige Geräte Überprüfung 
Hierbei wird das Atemschutzgerät ohne Flaschen und Trageplatte zur Firma Dräger nach Wien 
gesendet.  
Vom Hersteller wird dann eine komplette Überprüfung der Komponenten durchgeführt, und diverse 
Verschleißteile (Dichtungen…) getauscht. Heuer mussten sich dieser Prüfung die Geräte 1-3 stellen. 
  
Einen besonderen Dank möchte ich AW Franz Prenninger aussprechen, der mich immer 
tatkräftig unterstützt hat, und den Trupp für die Atemschutzleistungsprüfung in Bronze unter besten 
Voraussetzungen als Bewerter trainierte. Herzlichen Dank! 
 

Daten und Fakten 
 
Gesamter Zeitaufwand für Übungen, Leistungsabzeichen und Schulungen: über 135 Stunden 
 
Ärztliche Tauglichkeitsuntersuchungen: 10 Untersuchungen 
 
Gesamtzahl der AS- Flaschenbefüllungen: 85 Befüllungen 
 
Gesamtzahl der verwendeten AS- Masken: 61-mal 
 
Mein Arbeitsaufwand für die Feuerwehr Uttendorf betrug: über 480 Stunden 
 
Ein Dankeschön an alle Atemschutzträger für eure zahlreiche Teilnahme an den AS- 
Übungen und Bewerben. 
 
 
 

Mit kameradschaftlichen Grüßen 
HBM Johann jun. Rinnerthaler 

Atemschutzgerätewart 
 
 



 
 
 

Bericht des LN-Kommandanten 

Ordnerdienste 
Die Mitglieder der FF Uttendorf führten wieder den Ordnerdienst beim Josefimarkt, beim Stock-Car 
Rennen des MIC Uttendorf und bei diversen kirchlichen Festen durch. 
 
 

Funkübungen 
Am 18. Februar wurde eine Funkübung im eigenen Pflichtbereich durchgeführt. Es wurden 3 Gruppen 
gebildet und wir mussten Löschteiche in der Gemeinde anfahren. 
Bei der zweiten Funkübung am 25. November haben wir verschiedene Adressen angefahren. 
 
 

Funklehrgang 
Als neue Funker können wir 
 

• Marlene Kücher 
 

• Eva Riedlmaier 
 

• Stefan Pelech 
 

 
in unserer Mitte begrüßen. Sie absolvierten den Funklehrgang in Riedersbach. 
 
Für die Lotsen– und Nachrichtendienst Übungen wurden 51h aufgewandt. 
 
Herzlichen Dank an alle für die Teilnahme bei den L & N Übungen. 
 
 
 

Mit kameradschaftlichen Grüßen 
HBM Markus Vitzthum 

Lotsen- und Nachrichtenkommandant 
  



 
 
 

Bericht FMD-Beauftragter 

Ausbildungsstand 
Momentan haben wir 26 Personen mit gültigem Erste Hilfe Kurs, neun Feuerwehr-Ersthelfer und drei 
Rettungssanitäter (Simone Feldbacher, Marlene Kücher und Christoph Markler) in unseren Reihen. 
 
 

Ausbildungstätigkeiten 
Das vergangene Jahr wurde im ESZ Uttendorf ein 16-stündiger Erste Hilfe Kurs abgehalten, an 
welchem acht Personen teilnahmen.  
 
 
Folgende KameradInnen nahmen an der Ausbildung zum Feuerwehr-Ersthelfer, welcher jährlich in 
der Staßenmeisterei Uttendorf stattfindet, teil: 
 

• Theresa Gerner 
 

• Alois Pieringer 
 

• Eva Riedlmaier 
 

• Johann jun. Rinnerthaler 
 
 
 

Mit kameradschaftlichen Grüßen 
FM Marlene Kücher 

FMD-Beauftragte 
 
  



 
 
 

Organigramm der FF-Uttendorf 

 



 
 
 
 
 
 

Wir bedanken uns.... 
 
 
 
 
 

� bei allen Feuerwehrkameraden für die gezeigte Einsatzbereitschaft und die gute 
Kameradschaft. 

 
 
 

� bei allen Feuerwehrkameraden für die insgesamt geleisteten 11.357 Stunden bei Übungen, 
Einsätzen und Veranstaltungen. 

 
 
 

� bei der Gemeinde Helpfau-Uttendorf sowie beim Bürgermeister und den Gemeinderäten für 
die gute Zusammenarbeit. 

 
 
 

� bei den Feuerwehren FF Freihub und FF Reith für die gute Zusammenarbeit und ihre 
Kameradschaft. 

 
 
 

� bei allen Gönnern für die Spenden und Unterstützungen. 
 
 
 

� bei den Partnern und Familien der Feuerwehrkameraden, für ihr Verständnis und 
Unterstützung. 

 
 
 
 

Das Feuerwehrkommando 


